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») . Giecutive
"^lltäten-Verfteigeruug.
^udott" '̂ ^ Nädl.-dclcg. Äezirk«gcrichtc

^ ^wcnt) wird bekannt gemacht:
cli^tllr.^"Ansuchen ^^' ^ ^ i^inanzpro'
^rau ^ ^ ^ccutivc Versteigerung der der
llerich,!^^'"^ Soingcr.Freihof gehörigen,
^cina' < ""^ ^ ^ "nd 3578 f,. geschätzten
Gah " ' " ' / ' " ^ Hubrealität, eisterc in
'"' < e , 7 ^ ^ " - ' ^ r . 17c», P.-Nr. <;«
^ll . ^ , , " ^ l ) s , letztere in St . Michael
W uli ^ ' ' ' ^ " ' dann Dom-Nr. 9 und

Rudolfswerth, be-
'^Ulic,,., ^ ' ^ l drei Feilliielungstag.

". und zwar die erste auf den

!^stNal ^ D e c e m b e r ^ ' ^ 6 9 ,
w der ^ ° n n i t t a g s von 9 bis 12 Uhr,

lusiaiizlci mit dem Anhange angc-

ordnet worden, daß die Pfandrealitätcn lici
der ersten und zwcitcn Fcilbictnng nur um
oder ül>cr de» Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter dcmsrlbcn hintan»
gegeben werden.

Die Liciwtwus.Bcdingmssc, wornach
insbesondere jcdcr vicitalit vor gemach-
tem Anbote ein lOftcrl-. Vadinm zu Han-
den der ^icitationöcommission zn erlegen
hat, sowie das SchätzunaMototoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der dies'
gerichtlichen Registratur ciugcschcn mcrdcn.

K. l. städt..dclcg. Vczirlosscricht Nu^
dolfswerth, am ^ i ' . , Juli 1869.

( 2 2 ! ? - 2 ) Nr. 4189.

Crecutivc Feilbietung.
Von dem l. k. ÄeziltSgelich'e Planiua

wird hiemit bclannl gemacht:
ES sei iibcr das Ansuchen dcs Barthelmä

Treliar uon Ziltniz acgen Martin ilo-
vaöic von Ulata, wcften aus dem Urtheile
vom 7. Februar 1807, Z. 749, schul-

digen 13 f l . ö. W. <!. «. <'. in die c^ccutivc
öffentliche Versteigerung der dem letztern
chlorigen, im Orundbuchc Haasberg >>ü,
N..Nr. 93l und 932 vorlommcndcn Ren'
lilat, im gerichtlich erhobenen Schätzungö-
werthe von 1297 fl. ö. W., «ewilliget und
M- Vornahme derselben die cxccutiucn
Feilbiclungs«Tagsatzungen anf den

5. O c t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
7. December 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, das; die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungöwcrlhc an dcn Meistbieten-
den hintangegcben werde.

Das Schätzungöprolokoll, der Grund'
buchöcxtract und die Licitationöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirtögcricht Planina, am 19ten
Juli 1869.

( 2 1 2 1 - 3 ) Nr. 5702.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg

wird bekannt gemacht, daß die laut des
»ödictes vom 7. Mai 1869, Z. 3265,
in der Cxccutionssachc der t. t. Finanz«
Procuiatur nm». des GrundentlasUings«
Fondcs gegen Josef Zclko von Narain
wegen schuldiger 156 fl. ^ lr. auf den
10. August und 10. September 1869
angeordneten zwei ersten exekutiven Feil«
bietungcn der im Grundbuche der Herr«
schaft Prcm nil, Urb.»Nr. 20 vorlom.
mcndcn Realität mit dcm filr abgehalten
erklärt wurde, daß es bei der dritten auf
dcn

13. O c t o b e r 1 8 6 9

angeordneten Feilbietung sein Bewenden
habe.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
21. August 1869.
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(2159—3) Nr. 4541.

Edict.
Bom t. k. Landgerichte in Lai

hach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Agnes Globotschmg, durch Dr. Pon-
gratz, die executive Versteigerung der
dem Herrn Wilhelm Nost gehörigen
Realitäten, als: l
1. des im magistratlichen Grundbuche ^

5n1» Consc.. ^lir. 4l) vorkommenden,!
in der Gradischa Vorstadt zu La i^
bach gelegenen, auf 7800 st. ge
schätzten Hauses sammt An und!
Zngehör; !

2. des im nämlichen Grundduche ^ul)
Mappe>Nr. 1, N. Nr. 217/<l vor^
kommenden, auf 14<)l) st. geschätz ̂
ten Krakauer Waldanthciles'; !

3. des im gleichen Gruudbuche l̂ l»1>
Mappe-Nr. 99, R. 3lr. 170 vor
kommenden, auf 1410 st. beWerthe
ten Krakauer Waldanthciles sammt
Heuschnpfe und Dreschtenne;

4. des landtä'ftichen, von der D . N . O .
Commendagült Laibach e^cindirten,
am deutschen Grunde gelegenen,
<ml> 'I<»». X I I . , 1 ^ . 561 vor-
kommeudcn, auf 6600 st. geschätz-!
ten Besitzes sammt An- und Zu-
gchör, !

nach Maßgabe des Schatzungsproto-^
tolles und der vorgelegten Licitations- ^
bedingnisse bewilliget nnd hiezu drei,
Fcilbietungstagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

1 1 . Oc tober ,

die zweite auf den
15. November ^

und die dritte auf den ,
20 . December 1 «0 9,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor

diesem k. k. La.idcsgericht mit dem ^

Anhange angeordnet worden, daß

die Pfandrcalitätcn bei der ersten und

zweiten Fcilbictnng nur um oder über

den Schätzungswerts), bei der dritten^

aber anch unter demselben werden'

hintangcgcben werden.
Die Licitationsbedingmsse, wor>

nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
diuui zu Handen der Licitationscom-
mission zn erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und die Grund-
buchsextractc können in der dicsgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. August 1869.

(2259—1) Nr. 4051.

G d i c t.
Von dein k. k. Landcsgerichte in

Laibach werden zur Vornahme der
vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte!
daselbst mit Bescheide vom 1. J u l i '
1869, Z . 11650, zur Einbringung
der Forderung des Nikolaus Skafer
aus dein gerichtlichen Vergleiche vom
27. December 1868, Z . 24778, Pr.
100 f l . <;. 5. «'. bewilligten e^ecuti-
ven Feilbietung der dem Johann!
Dolinar gehörigen, im Grundbuche
Magistrat Laibach vud Rectifications- ^
Nnmmcr 938/XVI vorkommenden, ^
auf 561 f l . 80 kr. geschätzten Haus-
realität, drei Tagsatzungen, nnd zwar
auf den !

1 3 . S e p t e m b e r ,
1 1 . O c t o b e r und

8. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Bormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem Beisatze an
geordnet, daß diese Realität bei der

ersten uud zweiten Fcilbietung nur
über oder um den Schätzuugswcrth,
bei der dritten Feilbictung hingegen
auch unter dem Schätzungswerthe
werde hintangegcben werden.

Der Grundbuchseftract, die Licita-
tionsbcdingnissc uud das Schätzungs-
protokoll können in der diesgerichtli
chen Registratur eingesehen werden,

l Laibach, am 7. August 1869.
! Nr. 4869.

Da zur ersten Feilbietung kein
Kauflustiger erschienen ist, werden die
wcitern beiden Termine am

1 1 . O c t o b e r und am
8. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange vor sich gehen.

Laibach, am 18. September 1869.

( 2 2 5 8 ^ 1 ) Nr? 3887.

E d i c t.
Vom k. k. Laudesgcrichte in Laibach

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k.

, Finanz-Procuratur wegen schuldigen
, Steuern im Betrage von 309 f l .
30'/2 kr. 0. «. 0. in die executive

! Feilbietung des der Frau Justine
! Schwinger gehörigen, im Gerichtöde-
i zirke Nudolfswerth gelegenen, gericht-
lich auf 13328 fl. 40 kr. bewerthe-
, ten laudtäftichen Gutes Freihof ge-
l williget, und feien zu deren Voi>
nähme die Tagfatzungen auf den

13 . S e p t e m b e r ,
1 8 . O c t o b e r und
15 . N o v e m b e r 18 6 9,

jedesmal Vormittags 10 Uhr vor
diesem k. k. Lcmdesgerichte mit dein

l Beisatze angeordnet worden, daß obige
Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über den
obigen Schätzungswerth, bei der letz-
ten aber auch uuter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Der Landtafel-Ez.tract, das Schäz-
zungsprotokoll und die Licitationsbe-
dingnisse, worunter insbesondere die
Bedingung zum Erläge des lOperc.
Vadiums für jeden Licitantcn, können
in der dicsgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach, am 24. Ju l i 1869.
Nr. 4923.

! Zur ersten Feilbietung ist kein
, Kauflustiger erschienen, weshalb die
' weitern Feilbietungstagsatzungen am

18. October und
15. November 18 6 9,

Vorunttags 10 Uhr, vorgenommen
werden.

Laibach, am 18. September 1869.

^2239—1) Nr. 3969.

Zweite uud dritte
erecutive Feilbietuug.
Ml t Bczng auf das oicSgcrichllichc

Edict vom 15. Jul i 1869. Z. 3036,
wird belanut gemacht:

l Daß übcr Anjuchcu der Katharma
Malz von Slapp, als Ccssionäriu des
Antun März, ciuvcrstündlich mit dem
Executcu Johann 5tov2u von Podlraj.
die auf dcu 14. l. M . angeordnelc cisle
cxecntivc sseilvielung als abgehalten an-
zusehen und wird lediglich zur Vornahme
oer zweiten und dritten auf dcn

15. O c t o b e r und
16. N o v e m b e r 1 8 6 9

angeordneten Ncalfeilbictungstagsatzungen
mit Vcibehalt des Ortes uud dcö fi ühercn
Anhange« geschrillen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, um l^tcn
September 1869.

(2244 -1 ) Nr. 11181.

Betauntluachullg.
Bum t. l. städt.-dcleg. Bczirtsgcrichlc

^iduch wird der unvclannt wo bcfindli«
chcn Wilhclminc Nciuhold listaunt ge-
macht :

(5s habe Franzista Pirc in ^aibach,
cnrch Dr. Goldncr, wider sie ein Gesuch
lim Pfändung und enge Sperre der ihr
gehörigen am Bahnhöfe in ^aibach befind'
llchen Fahinisse für Sichcrstelluug der
Mlclhzius-Forocrung pcr 2« f l . , zugleich
auch die Ztlagc auf Zahlung dieser Micll)-
zi»s - Fordnnu^i hiergnichlS eingebracht.
Worüber zur Vornahme dcr Pzäudung
nod nl^cu Sperre dein Gerichlsoiciicr
gcgcu Nclaliousnslaltnüg der Auftrag er«
lhcllt, über die iilagc adcr dic Tagsaz-
zun^ anf dcu

8. O c t o bcr l , ^ 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hurgcrichlS anglord«
net worden ist.

Da ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt isl, hat dicscö Gericht ülicr
öl>,suchen der itlägcrin auf ihre Gcfahr
uud zioflcn den Herr» Dr. Urnm? in
^aiuach ulö ihren Curalor ausgestellt, mit
welchem die angebrachte Gcrichlosachc nach
der Gcrichtsm?ming allogcjuhrt und cut
schieden werden wird.

Dkselbe wird dessen zn dem Ende
criimcrt, daß sic zur angeordneten Taa/
satzung culweder sclbsl zn nschciueu, oder
dem ihr aufgeslellteü Vertreter die Rechts-
b^hclfc auszufolgen, oder für sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und cie-
slin Gerichte namhaft zu machen hat,
wiorigciiö sie sich lvlist die ans ihrer
Vcrabsaulmmg cittst̂ hcndcn Folgen selbst
beiznnnsscn hadcn wird.

K. t. stadt.'dclcg. Bczirtögcricht ^aibach,
am 30. Juni 1869.

(215? - 1 ) ' ' ^ " " N r ^ l 666.'

Executive Feilbietuug.
Vun dem t. t. AcziltSgcrichte Vicumarlll

wird hiemit betannt gemacht:
<̂ s sei über Ansuchen dcö Herrn Anton

Schclcsnltcr von Ncumarlll, gegen Frau
^udouika Pollal von cbendort wegen aus
dem Zahlungsaufträge vom 28. November
1868. Z. 2309, schuldiger 2<3fl 0. W.
<-. ,-l. c. >n dir executive öffentliche Versteh
gcrung der der letzteren gehörigen, im
Oruudbuchc der Herrschaft Stein zu Vi»
n>nu,5ul» Auszugs Nr. 329, Urd ^^ir. 529
u^rlommcndeu ilicalilät sammt An- und
Zugehöl, im gerichtlich erhobenen Scha>
zungswcrlhc von 890 sl. 0. W., gcwllli^
get und zur Vornahme derfclbcn die drei
Frill'ictuugStagflltznngcu auf dcn

13. O c t o b e r ,
13. N o v e m b e r nnd
14. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal VoimiltagS um 9 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
iici der lctzlcu Fcilbictnng auch unicr dem
Schätzungswcithc an den Meistbietenden
t)i>,tangcgebcn werdc.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchöcz'lract und die ^lcualionSbcdinguissc
lon»cn bn diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcu eingesehen werden.

K. l. Äezirlogcricht Neumarltl, am
18. August 1869.

(2257—1) ' Nr. 4264.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t l. Bezirksgerichte Rcisniz

wird hicmit bekannt gemacht:
(̂ s sei über Ansuchen dcS Valentin

Cual von Obergercnth, gegen Jakob Campa
vou Sodcrsch'V ^tr. 89 wegen ans dem
gerichtlichen Vergleiche vom 20. October
1865, Z. 55)50, schuldiger 54 fl. ö. W-
<>. 5. <:. in die erccntiuc öffentliche Ver-
steigerung der dem lcytcrn gehörigen, im
Gruudlmchc der Hcirschaft Neifinz ^!»
Urb.-')lr. 965 vorkommende Realität im
gerichtlich erhobcucn Scha'hnngswerthc von
800 fl. ö. W. gcwilliget nnd zur Vor-
nahme derselben die drei FcilbictnugStag-
fatzungeu auf dcu

1. O c t o b e r ,
2. N o v e m b e r und
1. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GcrichtStanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, das; die feilzubietende Realität
nnr dci der letzten Fcilbictlmy auch unter

dein SchätznugSwcrlhc an dcn Meistbic
tcndcu hintangcgebcn werde.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchöcrtract uud die Licitatiouöbcdingnissc
können dci diesem Gerichte in den gcwölM
lichen Amtöslundcn eingesehen werden.

it.k. Bezirksgericht Rcifniz, am M " '
August 1869.

(2^44^3) Nr735l?.

UebertrMlllg
dritter ezec. Feildietung»

Von Seite des k, k. Bezirksgerichtes Ncil"
niz wil d nnt Bezug anf das Cdlct vom 9lcü
April 18s,9, Z. 1598. hiermit bckam't nc'
macht, das; die damit anf dcn 26. Juli 1 8 ^
angeordnete dritte executive sscilbietun^ der
dem Andreas Aoic von Ratilmtz gehörig!',
im Gruudbnchc der Herrschaft Rcifniz 5'"'
Urb. - Nr. 296 vorlommcndcn Hnbrcali-
tät übcr Ansuchen des ErccutionSfiwrcis
Josef Grubcr, durch Dr. Wcncditt^.
auf den

2 1. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, in dcr (Hcrichlslanzlel
mit Bcibchalt dcS vorigen Anhangs
übe«tragen wordeu ist.

K. k.' Bezirksgericht Reifniz, am l7tc"
Juli 1869.

(2109—3) Nr. 3«40.

Gzecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ncis»^

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei übcr das Ansuchen der k. k. K>'

i'nuzprocnratur für Kram, in Vcrtrclllllö
dcs Hollen Aerars uud dcs Gruudc»tla'
stungsfoudcs, gegcn Josef Boslck vo»
TnöjcHaut'-'ill!. 3 l wcgcn anS dein Nllck'
slandsauswcisc vom 23. November l^W
an Grnudcnllastuüg schuldigen 19 fl. I^ l l '
ü W. <'. 5. <'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem letztern gehörige"'
im Glnndbnchc dcr Herrschaft Neifniz ">>'
Urb.-Nr. 377 ^, vorkommenden Realilii',
im gerichtlich erhobenen Schätzuugi>wc>t̂
von 430 fl. ö. W., gcwilligct nud zur Vo>'
nähme derselben die Real - Fcilbictulig^
Tagsatzungcn anf dcn

4. O c t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
3. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in d"
Gcrichlölanzlci mit dem Anhange bcsti»u"
worden, daß die feilzubietende Neal>>"
nur bei dcr letztcu Fcilbiclung auch ni'tcr dc>"
Schätzungswcrthc an den Mcistbictcli^'
hint angegeben werde.

Das Schätzuughprototoll, dcr GlU».^
bnchScxtract und die ^icilalionsbedinal»!!
könncn bci dicscm Gerichte in den gcwW^
lichen Amtsslundcu eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Rcifniz, am 12""
Aufist 1869^ ^ ^ . _ .

(2070-3) Dtr."41^^'

Erecutive Feilbietung'
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kl""

bürg wird hirmit bekannt gemacht: .,
Es sei über das Ansuchen dcr 3^^

Chiistillnc Roß von Kraiuburg ^^ ,
Johann Mladic' von Pivka, durch s""^
Kurator Viatthäus Htarkic, wegen a
dem Vergleiche vom 31. März 1 5 "
Z. 1513, schuldiger 341 f l . 25 t r , ^ , '
^. 5. <'. in dic crccutive üffcnllichc ^ . ^
sleigcruug dcr dem letzteren gehörigen, ,
Grnndbnche dcr Herrschaft Neu" "
>ul) Urb.-Nr. 108, der Stadtkammcra"' ^
güll Krainburg Rctf..^ir. 150 u»d ^ ,
ilrainburg Rctf. ')ir. 203 uorlom'"" ^
Pirlachauthcilc, im gcrichllich " h ^
Schätznugswcrlhc von l044si. o> ^ - " ,̂e
williget und zur Vornahme dcrsc >""
drci Feilbictnngstagsatzungcil lN'i

3 0. S e p t e m b e r ,
3 0. Oc t 0 b er und
6 0. N o v e m b e r I ^ ^ , dies"'

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr, " s t i l l t
Amlstanzlei mit d'ciu Anhang ^ '^ „»r
worden, daß dic feilzubietende Rca '^ ^ , „
bei dcr lctztcn Fcilbielung auch " ' ^,dc"
Schätzungswcrthc an deu M'»!'''
hintaugcgcbcn werde. Orul'b'

Das Schiitzungsprotololl, ° " ^„jssc
buchscj.-tr.'ct und die ttic>tatlons^ ^ , ,
tönnrn bei diesem Gerichte in dc" " ^ ,
lichcu Amtsstundcn eingesehen " ' ^ „

it. t. Bezirksgericht 5tra." l ' "^
26. August 1869.
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$ . **>*iKliiaI-$taulK-S"rä.mien- K
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uNu!- 4 «„1,1 e i l ftNtferr. \ v . oderf);
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U 0
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'$* ;i 10 000, 4 k 8000, a ii (iOOO, 11 his
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i s i ' » ' ' ' l | i e * 1 1 * ' v o n Stexoi i fSei 'eni u
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J|"er , |W N K l . o w w c k giOW MIM 127.000^
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8j J'M.Nanis. C-olin iu Hamburg-J
jU '"'l'l-Coinptüir, Bank- und Wechselgesch'dlt. (J

lhi§ he^fe Mistel
l'Ulm Wachsthum und ;ur Erhaltung der SopshlUne

t dliö scit Iah^hiindrrlcii lirlaiuitl', abi'r schr schN'cr ^u ^»viüiil'iidl', von dcm ^ks^r-
.^ " l chrunsch ^>rci!!lglc und sillrirtr, mcdiciinsch cil'ftliifle .^liüüüfclt, wclch^ nuch nie

l l« niiu'r Toilettrsscgniftaiid zu bckllmiin'n nmr. Dassellir licfordcrt dul'ch s^iil- nni-
Mitm Cigriischafiml drn H a a r w u c h s , slinkt dio Hc,av;wi^'.l ,!i,d bcscftigt das Ali^-
> uc» dcr Haarc gänzlich. Tie Hn'liiiigcii dc^scllirii sind Udorraschnid. Ich mitcrlcisse
«l,er jsdc wri tm '.'lüprrisii!!^. deim dcr hüchstc E r f l ' l q , ülirr wclchcn >W> >»«>>»»'

c ^ R^O l»l»» urirflichc Alicrk'üiüiiissrii und Tanlschrcilnii sich in Hiii,dril dct< <̂e
" M n ;n I^mriiiaiiii^ ^iiisichi ^siiids,^ ist da« brste Zrli^iisi.

.«2, ^z» 1 Fla^oil rci» filtrirtcS ÄlN!,mfctl-O>l, mil
'3 s^ )̂ ^' "^"' "^'^ ^lilfiüii 1 sl. Aid Pomade per
^ "'---^v " T ' ^ ^ mit elrgantcr Anöslatlmia, <i<> kr.
? <7/^<^IW^ « ^ 5 ^ _ M cv, ̂ ^ Eoömcli(iitc .''»0 lr. Aammfctt'Pnmadc
^ ^ V ^ ^ ^ H / V . / ^ N ^ / ^ - ^ W ^ ^ zum Schwarz od^Avcmiifarw! drr Haarc
- ) M V ^ ^ ^ ^ ^ l . "M ' -^Q^ " >'"' T"N" '" ?ll,ibasl!>r 1 sl.. alc< Co<<!in'
3 / ^ " ^ ^ ^ ' i ß Z ^ M ^ M / > Z M q, uqiir 50 k'.. Battwich^ blond, lnmm >md
" « 3 6 ^ ^ l l ' , ^ , « . ^ ^ ^ ^ ^ schmal-; 25 lr. > » > Auöwävtift!,' Vc-
N «^ l ^ ! ̂  k'fei'ci? ^ W ^l " fiellllNssc» wcrdm sẑ '̂li dri! ci»̂ 1chicklcu

> ^ ^ t ( s , , , ^ r - t t o ^ l ! ^ ^"lc>g ucbst 10 lr, (5»,!,llllaa,c odcr mtt
« ^ d ^ M ^ ^ M M - r e U L H W ^ Posüwchnahllic schiicllstciw dcfürdrrt.

teil ! > ^ ^ ' " häufig vol'lommcildm Falschima.cn uorziibeugcil. wolll' man Winli bcach-
l>i>,' °°u/cdcö meiül'r Kammfellfträparate mit immcr Schutzmattc und dl>r Priuilc- ,

" ' 'll)schiisl Nv. 5<^(),2340 urrsrlM ist. (255!> 2ll) !

Das ueueste, beste und qanz unschädliche

(i.DU" eckte Haarfärbemittel 'MÄ
Und ' » ; ' ^ ^ ' ' Vnniii und ,^cllbraii!i>, womit sich ^('dcniimm aul,c!idlicllich dil' .tt"?f'
^>tt n> >! " «>»,„ ' , '»«» drli^'ili l,l!l m,d duiik'l jä^cü lann. Dcr Ersüla, ,st
Icichi ^ '^ '^"schcud, di,- ssarwl höchst natiinich und di» Anüslihcmia, uüssrmcl»

^.."^l ' lse: Viu Marlon sammt Vllnauch^aiiw^sulis, 2 sl. 50 lr. ; dic ,;,im
! ^l«»»,»«'" " "^l)>^'!i Bürstn,, Tasscn mid Kämmc Nl jc ni,cm Äarlon 50 Ir,

^'N'llifä,"''^''«»«»»«!«, dcsondeis zu l'i!,pfthlc!i siir Dnnmi ^im Schwarz, od r̂
Auch s! ̂  ^"' Haarr ,md Aü^nbralicü, im Etui sammt Aürslc il„d .ttamm l sl.

I ^ '° vn'schirdc»!> Oailniissril sranzüsischc Parfumcri>'N'aarell zl, den billigsten
! z>^ , Prciftll am Vagcr.

! "'lt.- Ns„l ^ ' "^" 3"!'l>al0i!ö: Siadl. uerlänqerle «ärntncrsllaß^ Nr. 51. und M-
l ^nß H. '̂ ' " ' l ' ^ ^ ' ^lr. 70. Ferner dei Hrn. A. Äloll. Apolhcler, Ti'chlmibrn; .vos,
! l l iu ,« t , , " ' ^lichlanben: I . Ritter, ill^hcntlinrmstraße 10.

l ^ > ^ I V ^ in Laibach ixi Hrn. « .̂ ?««,,»'. Parfuuleriehandlull^

! ' ' ' »'N.. . ° ^ ' ' « , " " i - Fnj^lir; T r i est : ^ l . »>'«««>»»«»,- am Corsa ; B i ! la ch .-
I ^ V i l l l , . , " ' ^ ' " ^ " meisten renlimmirl^n Apothrlcn dl'« I n - nud Ani<landes.
^ ^ ^ ^ ^ ^ " l ^ l b t , Fru'sem'. Parsnmrnr iiüd l. k. Priuileliien-Inhabcr in Wien

Tausende von Menschen haben durch geschickte O p e r a t i o n s , a,,f der B ö r s e ichi,cll nnd miihclut« Neichthümer erlangt,
dic ihle lühnslcn Erwartniissen writ ndcrtrafe», ja lal)!ä^lich sehen wir in dieser Beziehung die sla^anlesttn F i M . ^3l'll die^ lucrative Ge-
schäft mir einc Domäne für gewisse bevorzugte kreise sciu? llm dem der Börse fernstehende!, Privatmann" riin' nutzliriugendr Theilnahme
zn ermögliche!,, habe ich ein

Coiiftiifoir filr Uörüenseüeliälte
errichtet, wo J e d e r m a n n (in Wien oder in der Provinz) durch eine llcinc Einlage von fl. Kü, Hit« 200 ans dem Stegen nnd Fallen der
Papiere N n l M z,el,en laiin, ohne diese Papiere selbst laufen oder beziehen zn miisscn. Ich lade daher das >'. l. Piiblicmn, besonders bei
den jetzigen t i e f gesunkene» Coursen , zn gefälligm Äilfträgcll ein, welche ich prompt nnd solid effeclniren werde. ^Programme
s,ratiö; A u s k ü n f t e werden bereitwilligst ertheilt.

La.1'1 ^ t e i « . Comptoir fur MrftnglMiftc,
(2«82-'<) Wien, «., Tiefer (traben «7.

(2169-3) Nl. 4158.

Erilllleruttc;
an die unbekainttcn Allfcüthaltcs abweftll-
den Gn'gor Äc>toi,zcl, Iojcf Tischos, Io<
liann Pogaöliik, Mi»a Gcrtonzel, Palen-
tin Tomasli'l)U!z, Gcrlralld Tratcr und

Piimus No^ma».
Vam l. t. ÄcziltSgcrichte straiichlllg

wild del, u!,l)tllnmtcn Aufenthaltes ali-
wesendcn Gicgor Acttonzcl, Josef Tischor,
Johann Pogacml, Mma Bcrloxzcl, Ba-
lctttin Tomllschouiz, Gcitrau'o Tialcr lind
Piimllö Roomai! von Frßni; critincit,
daß denselben zum AclM'c der Enipscl»^
nähme des executivei, N^alfeildietlN!^-
Äcschcidci<vom20. Auc,i,st d . I . , Z .4 l 58 .
und dcr weitcrn in vollicgcnpel.' Anczclê
acuhcit etwa clsiießcndcli Bescheid?, (5aö-
par Zavcrl von Odcrfcßniz zum (.'ul^lor
u,l ul.!um aufucsttllt wurden isl.

K. f. Bezirksgericht Kramburg am
20. Augusl 1809.

(2150—3) Nr. 6200.

Gliltücrullg
an die Tabulara.läubls,cr Johann, Josef
und Gertraud G o r j a n c von Hrcnoviz

Von dem k. t. Bczilksacrichtc Adels-
berg wird den T a b u l a r M l l l n M u Johaun,
Josef und Gertraud Gorjaxc von Hre-
noviz zi:r allsälligeu eic,cl>en H^ahiulni ihrcr
Rechte crini'ett, daß die fiir dicscldcu in der
Exccutionssachc dcö M n l t i n Srcliolnuk
non ^'urga. l->e '̂n ^utas Gorjanc von^
Hreiwviz !»<>!<>. 124 f l . 12 tr. <.'. >̂ . <-. i
ausgefertigten Fcill'ictilügsrudrikcu voul!
Bescheide 5. Juni l. I . , Z , 4090, dcm j
ihnen wegen ihres unoctanutcn Aufent-
haltes als t.!m'i!ll>l- ix! u<l„ ' l ! aufc»ksleU-
ten Lulas Dcbcvc iu Hvcnoui; zn^estcUti
worden seien

K. r. Vcurksgclicht Adeloderg, am
20. August j « 0 9 .

^. '1. Eltern uül! Wrmtlnderll
inu Lande beehre ich mich bekannt zu geben, daß !ch filr das kommende Schuljahr

Kostzöstlinge
in sornfälliae Pflege, Erzichnnq m,d Aufsicht nehme.

Auf Verlangen wird auch Unterricht in (<lavier nnd Gesang ertheilt.
)lähcre Austunft wird vorläufig aus Gcfallilsteit Vurgplatz s t r . H « 3

im ersten Stock gegeben.

Louise Prficker in Laibnch.(l9I5-7)

Mnfialt88C/iwere M'orte
zweier Aerzte, wovon der eine, ein Greis von fast
W Jahren, Director eines natnrhistorischen M u -
sellms, der andere ein erfahrener Praktiker ist.

Herrn Hoflieferanten .»<»«,. » I«N"x lfeutral-Depot iu Wien ,
äiärntnerrinst l l .

Schei f l i n g , am 1». Mai 1«ül>. Hicmit bestelle ich abermals 5> Pfnnd Äicalz-
Gesnndhcit-Chocolade, mit dcr Bemerkung, daß ich mit den bisher ääMl'5 bll ikiten
Resultaten sehr zufrieden bin. — Sn- ist ein ten Magen weder belä-
stigendes, noch die Digestion auch nur im geringsten störendes,
kräftiges, substantielles, leicht verdauliches und assimilirbares Nah-
rungsmittel für Reconvalescenten nach überstandenen acuten un»
chronischen Krankheiten; na* profusen Säfteverlusten „aller Art"
wirft es regenerirend uno roborirend.

]>r. lleinricli Sclialtiiiti. proEt. i'Ujt.
Pcrftignan (Osi-Pyren,ien>, im Nuucmbcr 18^8. „Ich habe mit meiner Ant-

wort gezm r̂t, weil ich erst die Nesnltate abwarten wollte. Anfrichtia, absagt, ich liielt
U'enia dauon, wcil ei« Bier ist, nnd mit Widerstreben unterwarf ich nuch der Cnr,
Wie gross war aber mein Erstaunen, als ich schon nach dem Ge-
nusse der ersten Dosis (uor t>em edjiafcn êipen) eine köstliche Beru-
higung in meinem ganzen Wesen empfand; der martervolle Husten
hörte auf, der Schlaf wurde anhaltender; der Auswurf geringer und
mein Körper, der in Folge des krampfhaften Husten ganz abge-
spannt war, bekommt seine Kräfte wieder, siufeeroem ppfgte $<*> all£

jüd'llä) gegen die Wititl'rzcit line quälende HalSUlilschleimung einzustellen, die-
selbe ist bis jetzt ausgeblieben. 3 * roertc niebt untcrioftcn, meinen
Freunden die schönen Wirkungen mitzutheilen, welche Ihr Malz-Ex-
tract auf mich, einen srjährigen Greis, hervorgebracht hat.

CoiItltaRlVO, Sr. ber Wcoiciti,
Director de<> natürhistorischen Mnsmine« zu Perpi^iian.

ß i ^ D a s allein echte Hoff sehe Malz-Extract-Gesundheitsbier, wie
die Walz-Gesundheits-Chocolade und fflalzExtract-ßonbons, sind nur
Kämtnerring Nr. 11. Auf den Etiquets steht der Namenszug
JOHANN HOFF.

I n Laibach bei Herrn Gduard Vtahr.
(1<i92-3)

(21^5-2 Nr. 14028,

Erecutive
Ncalitätclt-Vcrstcigerullss.

Vom k. k. slädt.' delcg. Äczirls^clichte
in Lailiach wird bekannt gemacht:

(5s sei über Ansuchen der Margarcth
Peltmicr von Tomaecuo die executive Ver>
slci^crnn^ Der dcnl B las Plcvn i l uon To -
>nc>cel,w ^eliolige». acrichtlicki anf 2!^l9 f l .
70 sr. ^schätztcl,, in, (^liiildlniche dcs Gntcs
Thnrn an der Vailiach >i>>> Ull) -Nr . 10,
l t tect .-Nr. 89 vorlonimendc» il lcali lät
sammt An- und Zugchör bewilliget, nnd
hiczn drei sscill.'ictnnc!s-Tagsatzlil!^cn, imd
zwar die erste ans dcn

i). O c t o b e r ,

dic zweite anf den

1 0 . N o v e m b e r

nod die dritte auf dcn
I I . D e c e m b e r 1 8 6 ! ) ,

jedesmal Vormittags von >̂ bis 12 Uhr,
in rcr Amlstanzlei mit dcm Anhange an-
(MN'dncl i ro r^cn, daß die Pf>inorcalltät
bei dcr ersten und zweite» Feilbictnng nur
um oder über den SchätMigswerth, bei
dcr dritten aber auch mlttr demselben
hmlaugcgebcn werden wird.

Die ^icitlüionsbcdmgnisse, wornach
msbesondcre jeder Licita»! vor qcmachtem
Anbutc ein 10l,'crc. Vadium zu Haudcu
dcr Licitations-Commlssiou zn crleacn hat,
so wie das Schätzum;sprotuloll und der
Gnmdliuchscxlrlltt tönncn in der diesgr-
richtlichen Ncgistratnr cinaesel,cu werden.

Laibach, ani 11 . August I8 t t9 .

(2074-2) Nr. 3201.

lSxccntivc FeilbietlMli.
Von dcm t. k. Gezirksgerichtc Tschcr-

ncmbl wird hicmit belanut gemacht:
<5s sei ilbcr das Ansnchen dcr Maria

von Pmmovic und Iohaun Vierant, Vor-
münder dcr Mlnderj. Paul von Paunovie-
schcn Kinder von Tscherncmi'l, duich Dr .
Gresnik vo» Pcltau, gegen Herrn Johann
Baltouc von Tschcruembl C,-Nr. 5) wegen
aus dcm Zahlu>,'gSaliftraa.c vom 1l). No-
vember 1808, Z, 5838, schuldigen 1050 ft.
ö. W. c. «. 0. iu die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem lctztcrn gehörigen,
im Gruudbuche dcr Stadtgilt Tschcwcm'»!
>u!> Curr.>Nr. 12, 13, 14, 15, 16 uno 17
vorkommenden Realitäten sammt An- und
Zugchör, im gerichtlich erhobene» Schäz«
zuugöwclthc vou 3<>50 ft. ö. W., gcwil-
liget uud zur Vorüahmc derselben die drei
Feilbictuugstagsatzungen auf dm

8. O c t o b e r ,
10. N o v e m b e r und
1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichtskauzlei mit dcm Auhaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität unr
bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter dem
SclMuugswcrlhe au dcn Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Das Schätzuugsvrotokoll, dcr Grund-
buchsextract uud die Licitatimlsbedinanisfc
tonnen bei diesem Gerichte iu den gewöhn,
lichen Amtsstunden cins.eselicu wctdc:,.

K. t. Bczi'lsaericht Tschcruculbl, am
16. I l iu i !869.
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Anzeige.
Her Gefertigte, welcher schou frilher hier

gründlichen Unterricht in Gesang, G u i t a r r e ,
V i o l i n und Z i t h e r ertheilte nnd besonders
auf dem zulettt genannten Instrument eine große
Fertigkeit besitzt, sich auch durch sein srlb'stver.
faßtet«, nenest^ theoretisch - prattischrS vchv
und Un te rha l t l lNgöbuch f i i r Z i the rsp ie
l e r und noch viele bei Herrn Anton K i e n d l
i« Wien erschienene Zuhcräumposttionen rilhnl-
lich belanut gcmachc hat, zeigt drill verehrten
z>. t. Pnblicnm ergcbcust an, daß er iu der
friihcren Eigenschaft alö Musillehrer hicr ver-
bleibt. Indem l'S ihm schon vor Jahren gelungen ist,
in den ersten und lichen Häusern ^aibachi« als
Unttrrichlrr beliebt zu werden, hofft auch jetzt
wieder bald genügende Beschäftigung zn finden

Dero dankbarer

Josef Vlumlachcr,
(22«2-1) Alteu MarltNr,44, im ersten Stock,

Erste öffentliche höhere
Handeis-

Lehranstalt
in Wicn,

Praterstrasse Nr. 32. |
Das nächste Schuljahr beginnt am

4. O c t o b e r Einschreibungen finden voin
23. T e p t e l n b r r au statt, und werden Pro-
gamme von der Dir^clion grai<< versandt.

U M " ' D i e obsolvirtcn Hörer genießen die
Vegilnstignngdcö einjähligen Freiwilligen- ^
Dienstes in der l. f. Armer. ^

Carl Porges,
Director.(i»0«4- 9)

TS? Z u m K a i s e r Ferdinand. *;*£*

Confection, ftudj- uni Jtokumaren-
1 «tabUllemeut „ |
C ber

| €. Ulally *V No Im g
L_ in Vtiibad) cg

j ^ empfUljlt (ein rcij^eö ^ager i n : - s

.8 lainenjotkfn ^ JHilntdn, ijerrr11=Jlrise=l?fa11)s, j
5 ^aterproff-^anteüi, :; ™«f'» 3 .
£ SoimfOatDl« unb ltml)äuStiid)crn, | ^ 0 * ' U l l i > *«!«»^ff"»i g
3 in» unb «ustäubî cu i (Mctö, (5.ra»atcn un& Äraren g_

N Mlcibttftoffcil, ;,; in grösster «untfll
(KjE01 =««• den hillig'stoii Pre ise i i . •*̂ 5I|

*^S* Z u m K a i s e r Ferdinand. *£%*

Wichtig für Damen!
Ich erlaube mir dm hohcu Adel und eiu a/ehrtes >>. l . Publ icuui znr Ansicht meines schii!

sortirtcu i.'ac>eri< von

Damt ii-*U«isiltli» <$* .stachen
frqebenst cinznlabm, indeui ich äusinst billige Bl'di^uuna. versichere. Auch empfehle ich

Sammt- und Uilzhüte,
ciepntzt uud uiiHeputzt i» uenestcn Forinen.

H U T F O R M E N
in jeder Fac.on, stanuend dillig.

Nvlmswwll- *V Wirl iwaare,
neue Sendung iu schönstcu Farben,

^ « « 3 , Auch werdcu W'»«> und » » n » , » , O , » i < ^ znm ,»»u, l«»« '» l» l» '««
^ 3 » und n«<'>»««t«»»» angenommen.

Bestellungen vom Vandc werden aus dast beste »nd schnellste effectuirt.
Es empfiehlt sich hochachtnnqavoll

.ßostf Uötler sen,.
Sternalle Ztr. H4.(2263—1)

Hieuii! beehre mich, einrm >», !,Pnl,I>cl!M eî edeuft lnizu^igen, daß lch die N iede r l age oun

Dr . Romershausens Augenessenz
zur Erhaltllllss, Tt.irkllllss lllll? »cvstclllinft dcr Tr l , l ra f t , su wie auch vc>ü

Dr.Nomcrshnulcllli Elcclromonschcn Essenz,
ein seit '̂ o Jahren l,eu'ährte^ Han^. nnd Heilmittel qrgen rhennlat ische Veidcu, für dae
Kronland>naiu einzig und allein Herrn i^Iuul ' i l ^ ^ l l i ' iu ^ailiach,
(Kundschaftoplatz nächst der Hradccsiy Brilct^) übergeben habe, allwo diejc beiden Essenzen
Itrt^ vo l l kom lu r l , f r isch «nd echt ;n haben sind.

Aken an der Elbe, im September 1^'.». Z l l ' . V . 6 l . «<?!-»«»,
i>1.'i7 3) Avothekenbcsitzer.

Erstc Scn^nng.
Wichtig für Damen!

Jacken in Plüsch, Floconc, Velour, Jacken in
Boy, Ratin, Sammt, Ilalb-Paletots in fein Pelz,

Doubl und Palinerston mit Lyonclbesät/«
Gelegentlich habe ick die Ehre, dem hohen Adel und den geehrten Damen lnnd zn geben,

daß ich mich gegenwärtig in Wien befinde, binnen kurzem aber mit einer Anzahl neuester

Damen- und Mädchen-Sammt- und Scidcn-Mc,
Dander und Plumen

wieder m Laibach eintreffen und dadurch im Stande sein werde, allen ,mr möglichen Ansprüchen
meiner p. t. Kunden ans das genaueste nachzukommen.

(2225—3)
A. J. Fischer,

,«!mMaMp!<ch Nr «ÜZ,

Unterricht
in der (21N3-3)

französischen und englischen Sprache,
sowohl in ali< anster dem Hanse, an einzelne oder mehrere Theilnehmcr zugleich wird ertheill,

— Accent in beiden Sprachen rein und elegant. Methode dem Alter «nd Verständniß, dcrVildiMg^

stufe und Begabnng deö lernenden angemesscu.

Z M - Nähere? .>lapu;i»cr - V u r s t a d t N r . 7« oder in der Buchhandlung ^ '
TstM" Herren v . M e i u m a y r î » B a m b e r g .

I n der hicstgen

evaiiseliüclien NrlmK*
beginnt der Unterricht

am 4. October
nnd lönnen die Anmeldungen unter Beibringung der Tauf: und Impfscheine vom ii7. Scptclnbe
an in den Aormittagßstuudeu bei der unterzeichneten Direction erfolgen.

D i e seither drciclassige (5len,e„t , i rschl, le w i r d nnch zwei fe lsohne i t t i < ^
schen er fo lgeuder wenehmignust durch eine v ie r te (blasse e r w e i t e r t , so daß
director Ucbergaug in die Mittelschulen oder HÜherm Mädchcuclasseu stcittfindeu tauu. Der U>u
richt wird iu zwei Alitheiluugen gegeben, mdcm der unterzeichnete Director der Schule die O^
dung der uierleu Klasse »berüonnuen Hal nnd vurlänfig den Unterricht in derselben mit thei ln '^
^uzu'hnng der drillen Classe eüheileu wird. Äußer den gewöhnlichen Elenn'nlarlehrgegenfN'^
werden Geographie, Geschichte, Geometrie. Natnrlehrc, ^iainrgeschichte, sreieö Hand- nnd aco> ,̂
irischee- Zeichnen, Turnen uud weibliche Haudarbcit gelehrt. Neben dr»n bereits eingeführten u" ,
richt in der flovenischen Sprache soll uei genügender Schillrrzahl ein Privatunterricht in der N
zösischen nud italieinichen Sprache eingeleitet werden.

Es wiro noch darauf aufmcrtsam gemacht, das; sowohl Knal'en als Mädchm, und i> ,
ohne Bcrücksicht is t lmg dcr l^vnfcssil,,, Äufuahmc finden, Vr i den anertannt li!cyl ̂ „
^eistnngcn und bei den schr billige» Bedingungen oer Schnlc lann dieselbe angelegentlich cmp"/
werden

Die Direction.
^<3l^»<<5l<, Pfarrer,

(2214-3) Kapnz.-Vorst. Nr. 83.

Die Wäschwaarenfabrik in Klattaü
t)CV

Koseiibavini & X êrelifts
empfiehlt deren frisch assorlirteS ^ager bei

von «<» , ' l ' e«>»««»»«^n in weiß und gedrucltem l»<?^«>n» nnd echt « » > " ^ " ' „ d
^«'» ' «.<>«»«'« "on sl. j . 20 Ir- biö st. 8.75» lr,, «^«u,»«.,,«,e»»«l«?,» i " " " ^ , . ^ , i
fälbig von si l bi<̂  st. l.<itt tr,, > . , ' l « v < r « < t l i Q « deutscher u»d migarischcr o ,-
von f l . l,'<«> lr.bii« st, l !»5 tr. anö bestem Material uud mitte,st Handarbeit ">, 'g^'^,,-

Vci anSwärligeu Vcstellnugcu wird ersucht, bei Hrmdeu den Halönmfang, die .)>> ^^
weite. Aermel^ und Stoctlänge, bei Oattieu die ̂ 'äuge, den Umfang der Hüften " " . ^ r t .
Schrittläugc auzugebcu, und werden selbe gegen Nllchiiahme genau nnd prompt eftec

^ » ' « ^ l R ' u l - l l ' l ' ^ l ^ l l ^ t « , » werden ans Verlangen eingesandt. ,„,d
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr H » » , , « « ' « « ' « u r « « » ^ o , , » 1 ^ " ^ ^

bitltt um giitigrtt Zuspruch. <22l;i-1) ^ ^ ««^«ß,»«^»^'''
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